
Ende 2020 wurden als Ergebnis eines Wettbewerbes fünf touristische Modellregionen  
durch das Wirtschaftsministerium benannt:

	 Fischland-Darß-Zingst
	 Insel Usedom mit der Stadt Wolgast
	 Mecklenburgische Seenplatte
	 Hansestadt Rostock mit Güstrow, Teterow und Schwaan
	 Ostseebad Kühlungsborn und weitere acht Gemeinden

Die Aufgabe der Modellregionen besteht darin, Lösungen für die in der Landestourismus-
konzeption verankerten Schlüsselmaßnahmen in der Praxis zu erproben, um daraus Rück-
schlüsse für die weitere Umsetzung zu generieren.  
Hierzu gehören die folgenden Themen:

•	� Neuaufstellung der Organisation und Finanzierung des Tourismus
•	� Stärkung des Bewusstseins und der Akzeptanz für den Tourismus
•	� Verbesserung der Infrastruktur und Mobilität in touristisch stark frequentierten Orten
•	� Vorantreiben von Innovationen und Qualität in den Regionen
•	� Anpassung gesetzlicher Rahmenbedingungen für die Tourismusbranche und den  

touristischen Arbeitsmarkt

Nach drei Jahren intensiver Arbeit wollen wir am 4. Oktober 2023 Bilanz ziehen und  
herausarbeiten, wie der Modellregionenprozess die Entwicklung des Tourismus in M-V  
beeinflusst hat und welche Erkenntnisse wir für den weiteren Weg ziehen können.

Seien Sie herzlich eingeladen,  
wir freuen uns auf Sie!

TOURISTISCHE MODELLREGIONEN  
IN MECKLENBURG-VORPOMMERN 
Wir ziehen Bilanz und blicken voraus

Einladung zur Veranstaltung am 4. Oktober 2023

Die Projekte „Umsetzung der Landestourismuskonzeption – Branche mit 
Zukunft gestalten“ und „Modellregionen“ werden kofinanziert von der 
Europäischen Union aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung. 
Operationelle Programme Mecklenburg-Vorpommern 2014-2020 und 
REACT-EU 2021-2022 - Investition in Wachstum und Beschäftigung.



PROGRAMM
10:00 Uhr 	 Get-together mit Begrüßungssnack
10:30 Uhr	 Begrüßung und Eröffnung der Veranstaltung
		  �Gunnar Bauer (Leiter Stabsstelle Tourismus im Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus 

und Arbeit M-V)
10:40 Uhr	� 5 Modellregionen – 3 Jahre Umsetzung: welche Erkenntnisse haben wir für die touristische 

Entwicklung in MV gewonnen?
		  �Reinhard Meyer (Minister für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit M-V)
		  �Vorstellung der Ergebnisse aus der Evaluation des Modellregionenpozesses
		  Karsten Heinsohn (dwif consulting GmbH)
11:30 Uhr	 Die Modellregionen laden zum Wissenstransfer ein: 
Session 1	 Modellregion Insel Usedom und Stadt Wolgast: 
		  �Tourismusregion und interkommunale Zusammenarbeit – wie können diese komplexen 

Vorhaben gelingen?
Session 2	 Modellregion Mecklenburgische Seenplatte: 
		�  Mobile Lösungen in der Gästekommunikation – Erweiterung der GästeCard zum digitalen 

Reisebegleiter (Progressive Web App) 
Session 3	� Modellregion Hansestadt Rostock mit Güstrow, Teterow und Schwaan: 

Die Einbindung von Bus und Bahn in die Leistungen der GästeCard – ein Mehrwert für 
den Gast – eine Herausforderung für die Leistungsträger

Session 4	 �Modellregion Fischland-Darß-Zingst:  
Digitalisierungstreiber GästeCard – von Gastanmeldung bis Besucherlenkung in Theorie 
und Praxis

Session 5	 Modellregion Ostseebad Kühlungsborn mit 8 Gemeinden: 
		�  Nutzen und Voraussetzungen für gemeinsames Datenmanagement – KÜSTEN GUIDE, 

Datendrehscheibe MV, digitaler Gästeservice

12:45 Uhr	 Mittagspause und Zeit für Kommunikation
13:45 Uhr	 Das Wichtigste aus den Sessions in Kürze zusammengefasst
14:00 Uhr	 Touristische Mobilität im Zeichen der Mobilitätswende
		  Geführte interaktive Podiumsdiskussion mit
		�  Ute Stegmann, Deutsche Bodensee Tourismus GmbH (ECHT BODENSEE Card) 

Christoph Gipp, DORNIER Consulting International GmbH
		�  Daniel Bischof, Verkehrsgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern 

Thomas Engel,  Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit
14:45 Uhr	� Zukunftsthemen im MV-Tourismus
		�  Tobias Woitendorf, Tourismusbeauftragter der Landesregierung M-V
15:10 Uhr	� Wie geht es weiter mit den in den Modellregionen begonnenen Prozessen?
		  �Cornelia Hass (Umsetzungsmanagement Landestourismuskonzeption im Ministerium für Wirt-

schaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit MV)
15:15 Uhr	 Zeit für Austausch und Gespräche bei Kaffee und Kuchen
16:00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

		  Moderation: Karsten Heinsohn (dwif consulting GmbH)

Veranstaltungsort:  �
Scheune Bollewick 
Dudel 1 |17207 Bollewick 
www.diescheune.de

Ansprechpartnerin:  
Cornelia Hass
c.hass@wm.mv-regierung.de
Telefon: 0385-588 15803

Mecklenburg-Vorpommern 
Ministerium für Wirtschaft,  
Infrastruktur, Tourismus  
und Arbeit


